
24. September 2017 
 

Rundwanderung Einsiedeln: Um den «Grosser Runs» 
 

 
 
 

Heute waren David, Elisabeth, Maria, Moni, Ruth und Thomas gemeinsam unterwegs  
 

 
 
 
 
Outdoor-Events (Einfache Genusswanderungen, Bergtouren bis Level T4, Schneeschuh-Touren, 
Distanzmärsche, Mehrtages-Touren und Nachtwanderungen) werden primär auf der Webseite der 
Facebook-Gruppe «Wanderfreaks Schweiz» ausgeschrieben und dokumentiert. 
 

Für die „Facebook-Abstinenten“ gibt es auf http://www.hrm-auer.ch/wanderfreaks/index.htm  eine 
neutrale Info-Seite über unsere Aktivitäten, auf welcher nicht nur auf kommende Events hingewiesen wird, 
sondern auch sämtliche bisherigen Wanderberichte chronologisch gelistet und verlinkt sind. 

http://www.facebook.com/groups/wanderfreaks/
http://www.hrm-auer.ch/wanderfreaks/index.htm


 

Wie immer, wenn eine Wanderung in Einsiedeln startet... 
 

 
 

...ist ein kurzer Besuch beim berühmten Kloster Pflicht 
 

Entgegen der ursprünglichen Planung steigen wir erst einmal über den Freiherrenberg auf: 
 

 
 

Blick auf das riesige Kloster-Areal 
 



 

Nach der Chälen beginnt der Stufen-weise Aufstieg in Richtung Amselspitz: 
 

 
 

 
Auch Zwischen-Abstiege sorgen für Erholungs-Phasen: 

 
 

 
 

Links er Gipfel des Amselspitzs, rechts kommen die Mythen ins Blickfeld 
 



 

Der finale Aufstieg auf den Amselspitz ist zum Teil happig steil: 
 

 
 

 
Ein Serpentinen-Weg führt in unzähligen Kurven zum Gipfelkreuz, wo... 

 
 

 
 

...wir nach 2  Wanderstunden eintreffen und eine erste Rast geniessen 
 



 

Das Grat-Wegstück vom Gipfel zur Stockhütte bietet schöne Weit- und Tiefblicke: 
 

 
 

Herrliches Herbstwandern, scheinbar direkt auf die Mythen zu 
 

Kurz vor dem Aufstieg auf die Butziflue: 
 

 
 

Ein Ameisenhaufen, welcher das Attribut „Riesig“ wirklich verdient 
 



 

Von der Butziflue folgen wir dem Gratweg auf dem Gschwädstock in Richtung Rägenegg 
 

 
 

 
Dieser führt durch märchenhafte Wälder, teilweise schon im Herbstkleid, jedoch auch... 

 
 

 
 

...einige T3-Wegstücke, die unsere volle Konzentration fordern 
 



 

Der Abstieg vom P. 1590 ist teilweise pflotschig und erfordert oft... 
 

 
 

...ein mehrfaches Springen von einer trockenen Stelle zur nächsten 
 

So sehen (meine schwarzen!) Wanderschuhe aus, nachdem... 
 

 
 

...eine vermeintlich trockene Stelle eben doch recht glitschig war :-(  
 



 

Die Fernsicht ist am heutigen Tag ziemlich eingeschränkt, immerhin... 
 

 
 

 
...können wir den Drues- und Forsberg (Bildmitte oben) mehrfach erkennen und... 

 
 

 
 

...auf dem Spital zeigt sich der Diethelm gewohnt majestätisch 
 



 

Vom Spital wählen wir die Abstiegs-Route via die Alp Unter Hummel, welche... 
 

 
 

 
...wiederum schöne Waldquerungen und aussichtsreiche... 

 
 

 
 

...Wegstücke auf offenem Gelände bietet 
 



 

Tiefblick von oberhalb Hummel auf... 
 

 
 

 
...das Süd-Ende des Sihlsees und über den Herrenberg auf... 

 
 

 
 

...die Skisprungschanzen-Anlage von Einsiedeln 
 



 

Über die historische Grossbach-Brücke kehren zurück nach Einsiedeln, wobei wir jetzt den... 
 

 
 

...Freiherrenberg auslassen und den direkten Weg via Chälen und Tolen wählen. 
 

Fazit dieser Wanderung: Schon bei der ersten Begehung  bekam ich den Eindruck, dass diese 
Route wesentlich anspruchsvoller ist, als es deren technische Daten prima vista vermuten lassen. 
Heute kam hinzu, dass durch die Regenfälle in den vergangenen Tagen die Ansprüche an die 
Tritt-Sicherheit noch wesentlich gesteigert worden sind. Es ist jedoch eine schöne Rund-Route, 
die nicht nur fordert, sondern auch viel bietet: Das Nachwandern können wir wärmstens 
empfehlen, insbesondere wenn bei trockener Luft auch die Fernsicht optimaler ist. 
 

Mein Dank geht an David, Elisabeth, Maria, Moni und Ruth für die angenehme und aufgestellte 
Begleitung auf dieser Tour. 
 

Herzliche Grüsse 
 

 
 
 
 
 

Outdoor-Events (Einfache Genusswanderungen, Bergtouren bis Level T4, Schneeschuh-Touren, 
Distanzmärsche, Mehrtages-Touren und Nachtwanderungen) werden primär auf der Webseite der 
Facebook-Gruppe «Wanderfreaks Schweiz» ausgeschrieben und dokumentiert. 
 

Für die „Facebook-Abstinenten“ gibt es auf http://www.hrm-auer.ch/wanderfreaks/index.htm  eine 
neutrale Info-Seite über unsere Aktivitäten, auf welcher nicht nur auf kommende Events hingewiesen wird, 
sondern auch sämtliche bisherigen Wanderberichte chronologisch gelistet und verlinkt sind. 

 

http://www.facebook.com/groups/wanderfreaks/
http://www.hrm-auer.ch/wanderfreaks/index.htm

